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14.02.2006 Ausschuss für Finanzen und  
                      Beteiligungssteuerung Entgegennahme o. B. 
 

Mögliche Au sw irk ungen  des  Gem eindef inanzierungsgesetzes  (GFG) au f  den  
s tädt ischen  Hau shalt  im  J ah r  2006 

 

Grund der  Vor lage 
 
Das Innenministerium hat für die Haushalts- und Finanzplanung der Gemeinden Orientierungs-
daten für die Haushaltsjahre 2006 bis 2009 sowie eine erste Modellrechnung zum Gemeinde-
finanzierungsgesetz (GFG) 2006 vorgelegt. 

 

Un tersch r if t  
 
 
 
Dr. Slawig 
 
 
Begründung 
 
Das Innenministerium (IM) NRW hat in einem Runderlass vom 29.12.05 die Orientierungsda-
ten für die Haushalts- und Finanzplanung der Gemeinden bekannt gegeben. Die darin ange-
gebenen prozentualen Veränderungen gegenüber dem Vorjahr sind Durchschnittswerte für den 
Bereich aller Kommunen in NRW, bieten jedoch eine aktuellere Übersicht als die zum Zeit-
punkt der Haushaltsplanaufstellung 2006/2007 bekannten Fakten. 
Dieser Runderlass wird durch eine weitere Information des IM NRW vom 17.01.06, in der ei-
ne erste Modellrechnung auf der Basis der Kabinettsentscheidung vom 07.12.05 zum Ge-
meindefinanzierungsgesetz 2006 vorgestellt wird, ergänzt. 
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Die nachfolgenden Tabellen geben auf Basis der vorliegenden Informationen eine Übersicht 
über die voraussichtlich zu erwartenden Einnahmen und die voraussichtlich zu leistenden Aus-
gaben im Vergleich zu den Haushaltsplanansätzen des Jahres 2006. 
 

Zu  erw ar tende Einnahm en : 
 
Hau shalt s s telle Ansatz 2006 Vorau ss ich t liche 

Einnahm en  
Verbesserung + 
Versch lech ter ung – 

Schlüsselzuweisung 93.461.000 € 90.061.648 € – 3.399.352 € 
Investitionspauschale  
gesamt 

 
6.000.000 € 

 
4.769.605 € 

 
– 1.230.395 € 

Schulpauschale 8.750.000 € 8.699.466 € – 50.534 € 
Sportpauschale 866.000 € 970.300 € + 104.300 € 
Einkommensteueranteil 113.049.600 € 112.497.600 € – 552.000 € 
Umsatzsteueranteil 17.323.000 € 17.238.000 € – 85.000 € 
Grundsteuer B 58.080.870 € 58.25.200 € + 171.330 € 
 
Die Gewerbesteuer wurde in diese Darstellung nicht aufgenommen. Derzeit wird hier mit ei-
nem Ergebnis in Höhe des Ansatzes (170 Mio. €) gerechnet. 
 
Insgesamt muss bei den vorgenannten Positionen mit einem Defizit gegenüber den Ansätzen 
von rund 5 Mio. € gerechnet werden. 
 
Der massive Rückgang bei den Schlüsselzuweisungen ist auf die allgemeinen Mindereinnah-
men bei den Verbundsteuern und infolgedessen auf die gegenüber dem Vorjahr gekürzte ver-
teilbare Verbundmasse zurückzuführen. 
 
 

Zu  leis tende Au sgaben : 
 
Hau shalt s s telle Ansatz 2006 Vorau ss ich t liche 

Au sgaben  
Verbesserung + 
Versch lech ter ung – 

Landschaftsumlage 68.717.201 € 66.219.576 € – 2.497.625 € 
Gewerbesteuerumlage 
Fond deutsche Einheit 

 
14.152.000 € 

 
13.770.000 € 

 
– 382.000 € 

 

Nach dem jetzigen Stand zeichnet sich bei den Ausgaben eine Verbesserung von rund 
2,8 Mio. € ab. 
Die erfreuliche Entwicklung bei der Landschaftsumlage resultiert in erster Linie aus der beab-
sichtigten Reduzierung des Umlagesatzes von 17,3 auf 17,1 %. Vor dem Hintergrund der jetzt 
schon bekannten Kürzungen im Rahmen des Gemeindefinanzierungsgesetzes (GFG) strebt der 
LVR an, den Umlagesatz auch für die kommenden Jahre auf diesem Niveau zu halten. Die Ent-
scheidung über die Umlagehöhe ist mit der Verabschiedung des Haushaltsplanes für den 
31.03.2006 vorgesehen. 
 
Im Saldo wird derzeit bei den vorgenannten Haushaltspositionen mit einer Verschlechterung 
gegenüber den Ansätzen von insgesamt rd. 2,2 Mio. € ausgegangen. 
Mit dem Abschluss des Gesetzgebungsverfahrens zum Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG) 
2006 wird Mitte 2006 gerechnet. 
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